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Künstlerfriedhof für München

Der Stadtrat möge beschließen:

In München wird auf einem der großen Friedhöfe ein Künstlerfriedhof eingerichtet, der, wie 
z.B. der Zentralfriedhof in Wien, die Möglichkeit eröffnet, anerkannten und bekannten 
Künstlern eine Grabstätte zu bieten, die es den Menschen ermöglicht, der Persönlichkeit 
auch nach dem Ableben an einem herausgehobenen Platz zu gedenken und mit dem die 
Stadt auch die Person posthum besonders ehrt.

Begründung:

München ist eine Stadt der schönen Künste und damit auch Heimat vieler bekannter und 
berühmter Künstlerpersönlichkeiten, die oft, auch nach ihrem Ableben, gerne, aber an 
etwas herausgehobener Stelle, in der Stadt begraben werden wollen. Nachdem der 
Friedhof in Bogenhausen, aber auch die bisher gerne genutzten und vielfach gewünschten 
Ortsfriedhöfe keine Aufnahmekapazität mehr haben, wäre es wünschenswert und an der 
Zeit, auf einem der großen Münchner Friedhofsanlagen einen Künstlerfriedhof 
einzurichten, so, wie das z.B. die Stadt Wien, auf dem berühmten Zentralfriedhof der 
Stadt, an hervorragender Stelle situiert hat. Hier können Bewunderer und Fans, der 
verstorbenen Persönlichkeiten gedenken und auch nach dem Ableben, ihnen ihre 
Referenz erweisen. 

Die Entscheidung, wer auf diesem Friedhofsteil im Einzelnen bestattet werden kann, trifft, 
wie bisher z.B. in Bogenhausen auch, der Oberbürgermeister im Benehmen mit dem 
Ältestenrat des Stadtrates. 
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